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Der 23unöesperfammlung!
Kim Knattern ber neuen (Drborianfj

VOavb unfer Programm befprodjen
<£s wirb mit ber altern (Dbferpanî
fjtnfür tarifai gebrochen.

Jjinaus mit bem Parteien,

s gibt bie eine mir
Die oaterlänbifdj getreue,

(Segliebert in IDintertbur

Cafjt fel/n, ob ber Samen gebeibe,

3n unfer'm Hatlyfaal jö Cfyateu!
Dielttüctyt'ge Crautauben - Heilte

3ft borten jetjt biirdrjuberatbeu.

£jmaus -mit ben Parteien,
<£s gibt bie eine nur,
Die oaterlättbifd? getreue,

Perfprocfyen iu IPintertltur w
T

s bat uns ber fränffdje Zolltarif
2Us neue piage getroffen;
Das Polf oerlanget: jurücf mit bem Brief!
tPir wollen Ijaben, nidjt boffen!"

hinaus mit beu Parteien!

s gibt bie eine nur,
^ür bie (Sefammtintereffen
(8 ep rebigt in IPintertbur!

llnb weiter erfcfyalle ber Kampfruf!
Die ïjebung ber eigen e n Kräfte
3ft's, welche uns bie Programme fdnif:
(Bcfößt fte 's finb (Eure (Sefdjäfte 1

i]inaus mit ben Parteien!

s gebe bie eine nur,
Die fo gewaltig v e r f p r o d] e u

3m gldrijenbeu IDiutertbur!
riebelfpulter".
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àiitvgrîlleds ksàtioll! .s»n liàii. Lxpsâttjov: kàmislrssgs 3t. klielìàeàsrsj KedfUclor frsnlc.

^Ue ?osàtsr unâ LvoàuàluûgSQ nekmen Lestellun^en ent^exen. ?rào sur äie LoKnsLs: ?ür s iVlonàte k'r. s, fur
« ànà k'r. S. SV, für IS Noaà k'r. tv ; fur à Staà âss Vêltxostvsrà : ?ur S àrà k'r. 7, für tL banste k'r. tS. Sv.
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Inserate beforâern à!1s ^U20QSöU-^gSUt.urSu âsr Lod^à.

Der Bundesversammlung!
^eîttl Knattern der neuen Grdonailz
lvard unser Orogranull besprochen

wird mit der altern Observanz
Hinfür radikal gebrochen.

Hinaus mit dein Parteien,
Es gibt die eine nur
Die vaterländisch getreue,

Gegliedert in Winterthur

Laßt seh'n, ob der öamen gedeihe,

In unser m ^athsaal zu Thaten!
vielwicht'ge Traktanden ^eihe
Ist dorten jetzt durchzuberathen.

Hinaus mit den Parteien,
Es gibt die eine nur,
Die vaterländisch getreue,

versprochen ill Vinterthur

Es bat nns der fränkische Zolltarif
Als neue Olage getroffen;
Das Volk verlanget' Zurück mit dem Brief!
Wir wollen haben, nicht hoffen!"

Hinaus mit den Parteien!
Es gibt die eine nur,
Für die Gesammtinteressen
Gepredigt in ivinterthur

Und weiter erschalle der Aampfruf!
Die Hebung der eigenen Aräfte
Ist's, welche Ulis die Orogramme schus.

Erfüllt sie 's sind Eure - Geschäfte'
Hinaus mit den Parteien!
Ls gebe die eine nur,
Die so gewaltig versprochen
)m glänzenden Viiiterthur!

Nebelspalier".
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